JHM,

g 1 Dettett anno 1756. confirmirten Statutis
der Biidbfen- Schiien allhice, ift bereits umitand.
lich enthalten, was bey Ladung und Abjthicflen der

Feuer - Gemwehre fie Vorfihe angewendet werden folle, damit

niemand ju Schaden-und UnghE Fomme, weldes in. dem

nfihlage vom 20, Julii 1782. auf hodften Befel, andermweit
cingefhvfit, eldueert und gemeflenft vevpont worden.

Ob wiv nun {Hon berseugt gewefen, daf diefe Vot
{rifften auf Dag genauefte wiivden beobadheet twerdent, da felbi-
g¢ nigit nur gute Orduung, fondern aud auptjachlich die
btendung befovglicher Lebens - Gefahr sum Jmwecke gehabe;
o hat dody dic Erfafrung das, Gegentheil gelehret; FWan-
nenbero die Mothdurft erfordert, daf die Schiigen ouf obige
nordnungen und auf deven frracElicere Beobadjtung allen
Crnjtes und Ben Bermeidung dever geordneten Strafen, vere
wiefen werdens g

Su Wahrnehmung der difentlichen Sicherheit witd da-
Ber. nidht nue - afles. Ddagjenige wicderhoblet und. eingefrfye,
1008 in denenn Statuten dever Biidfen - Shigen, fowohln ald
it fue obermehnter BVevordnung umftandlich enthalten, fon-
Pern aud hievtiber folgendes ObrigEeitswegen verordnet und
Jue Bovfdrifie gegeben, dof

1) Dag Laben dever: Gemehre nicmabln cinem v jungen,
BetruncEenen, odev der Sade unfundigen ; Manne,
der damit nihe wngugehen weif, uberlafjen; fondern

on cinem, oder dem andern dever anmefenden el
e L teften,




2)

3)

)

feffen, DoB alles Darbey ordentlidh sugehe, die genanes
fte Obfidt gefiibret werden folle; Bey fothaner Las
bung ift

pa8 Gewehr auf die, in dem Sdhicfhanfe angebradte
Labe- Tifthe aufsulegen und fo ju frellen, daf die Rid-
tung auf niemand gebe, nod dafjelbe umgeftofen wer-
den Fonne, aud it folhes nue auf der Seite, in
fencEreciter HOhe aud dem SchicEhanfe in den Sthicks
ftand u tragen; Weiln

mit dem Sdies - Pulver febr unvorficdtig nimgegan-
gen witd; So foll Fein Pulver in Pappice oder
Kaften auf dic Lade - Tifhe gebradt werdenr, fon-
dern die Shiiben Haben fidh der Pulverhorner bey dem
Laden 3u bedienen und i forgfaltia in At su nepo
men, dof das Puloer weder auf denen Lade - Tifden,
nody auf dem Bobden verfevenct wevde, I Defto meh-
vev Borfiche ife

nothig, daf Dic Pulverhdrner ¢benfalld nide heenm
Ticgen bleiben, fondern von denen fo gelaben, nad
gemadten Gebrand), in die Tafen geftett werden

5.) Dic Pulver - Kafeen follen, wie jeithern gerwohnlich,
nad Beendigten Schicflen auf denn obert Bobden ded
Sdicghaufes jedesmabhln gebradt, in die davsy befrimms
ton Sdrancke jum Yuffeben gefeliet, und die Pul-
verhdener it aller ndthigen Dehutfombeit gefille
werden,

6.) Wenn




6.) Wenn da8 geladene Csemwehr auf den Sehiefftand und
ity dic behiovige Lage auf der Briftung gebradge, aud
allba das BindPraut auf die Pfanne gefdbittet und
Das ad gefpannet worden, dad Gewehr aber vers
faget, oder dag SindFvaut abbrennet; Sop follens die
Scfien diefes geladene und verjagende Gewele nide,
e jeithero gefehen, suriet in das Sdicghaus und

¢ an den Ot, o andere Gemehre geladen werder,
tragen, fondern fie find vevbunden, in demn Sdhicf-
ftande das Shlof abjufhrauben und mit moglidhfter
BehutfomEeit den Shuf heranssuzichen; AYudy Fann

7.) midt geftattet werden, fondern ef Bleib durdaus per.
bothen, an cine geladene Biidife cinen nenen Stein
aufsufrauben vder ju [Bdvfen, vielmehe ift biersu das
Shiof sufdrdert abpuidrauben und in [olhes e
Stein eingufdrauben, oder gu [darfer.

Wie denn endlidh

8.) alles und jedes Taback - Raudien auf dem Sehieg-
Plafs und in fameliden Parcerre pes Sthicfhanfes
Befindlichen Dehaleniflen, ofue Ausnabime, fo lange
bas Schicflen jedesmabin dauert und die Schief- Puls
ver Borvathe nidt wicderum in Sicjerfeit gebrace,
aud alles gehdrig gefdubert worden, bey Bermeidung
Dwangig Thaler Strafe, nodmafin unterfaget
witd.

€3




@ yerben daker: [dmmtlide Shigen hiecdurd evinah.
net, nnd Obrigkeitsmegen bedeutet, dap fie diefen allen auf
das genanejte nadiFommen, und fih fiiv dev im Gegenfall
unousbleibend su gewarten Habenden Beftvafung iiten 5 audy
werden die Aelteften und Officiers fownhlin als der iehle
Picvauf allentBalben dic genauete Obfiie fiifren und, wenn
davgegen gebandelt wird, foldes Ben ung angeigen, maofen
man fid) fonft on fie Halten, und fic jur BVevantwortung nnd
Strafe giehen wirds

Dreden den 2, Jan, 1786,

Dt Nach 3 Deegden.




JAMN, Y.

g 1 Dentent anno 1756, confirmirter Statutis
e Bivcbfien Sehiifen allpicr, it beveits umitdnd.
lich enthalten, was bey Ladung und Abfchicflen dev

Feuer - Gerwehre fite Borfice angewendet werden folle, damit

niemand ju Sthaden-und UnglicE Fomme, weldied in. dem

nfdhlage vom 20, Julii 1782. auf Godften Befehl, anderweit
cingeftbdvfit, evldutert und gemeffenft vevpont worden.

Ob wiv nun ffon fiberseugt gewefen, daf diefe Bovs
fibvifften auf das genauefte twiteden Beobachtet werdent, da felbis
g¢ nidt nue gute Ordnung, fondern aud Dauptfadlich die
bwendurg befovalicher Lebens - Gefabr jum Fwecke gehabe;
5 Srfahrung dag, Gegentheil gelehret; FWan-
hivfit erfordert, Daf die SchiiGen auf obige
auf deven fevacklichere BDeobadtung allen
Sermeidung dever geordneten Strafen ) Deve

Hinung dev dffentlicden Siderheit wird da-
¢b dasdjenige wicderhoblet und- eingefharft,
huten Dever Biidbpen- Shiben, fowohln als
br Vevordnung umftandlich enthalten, fon-
folgendes Obrigbeitswegen verordnet und
geben, Dof (2

t dever Gemebre niemabln cinem gy jungen,
wn, obev der Sade unfundigen ; Manne,
: nidyt wmgngehen wei, Wberlafien; fondern
, ober dem andern dever auwefenden el
S T tejtent,

Farbkarte #13




	In denen anno 1756. confirmirten Statutis der Büchßen-Schützen allhier, ist bereits umständlich enthalten, was bey Ladung und Abschiessen der Feuer-Gewehre für Vorsicht angewendet werden solle ... welches in dem Anschlage vom 20. Julii 1782. ... eingeschärfft, erläutert ... worden ... So hat doch die Erfahrung ... gelehret ... daß die Schützen auf obige Anordnungen ... verwiesen werden ...
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